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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTG 1947 Walldorf V : TTV Mühlhausen V 
Freitag, 07.10.2022, 19:47 Uhr

TTG 1947 Walldorf V gegen TTV Mühlhausen V 7:9

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTV Mühlhausen V ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen die
TTG 1947 Walldorf V. 200 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Viol /
Pastorini den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke
Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Ohr und Pitz, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bräuninger / Koppert konnten im Spiel gegen
Moch / Ohr einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Bletsch und Krudewig bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Viol und
Pastorini ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Voland / Pitz war für Scherer / Jensen am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn
überließ Thomas Bräuninger seinem Gegner Uwe Moch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Jochen Koppert die Begegnung gegen Markus Viol, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Manuel Pastorini war
Harry Bletsch, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa
50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Martin Krudewig die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die siegbringende Taktik fehlte indes wenig
später Achim Scherer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Pitz ab Ballwechsel 1. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Janik Jensen bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Christian Ohr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Ohr zu Ende ging. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TTG 1947 Walldorf V und
des TTV Mühlhausen V in die Box. Zwischenzeitlich musste Thomas Bräuninger zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Markus Viol aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Jochen Koppert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Harry Bletsch hatte im Match gegen Florian Voland am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin Krudewig beim 11:3,
11:9, 12:10 von Manuel Pastorini. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Ohr war für Achim
Scherer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Chancenlos war Janik Jensen gegen Lukas Pitz nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Der gute
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Start half im Endeffekt nichts, so dass Bräuninger / Koppert eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Viol / Pastorini kassierten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG 1947 Walldorf V am 12.10.2022 gegen die SG-TSG
Ziegelh. um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2022 gegen den TTC St. Leon-Rot
2013 e.V. II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf V

Doppel: Bräuninger / Koppert 1:1, Bletsch / Krudewig 0:1, Scherer / Jensen 0:1 
Einzel: T. Bräuninger 2:0, J. Koppert 1:1, H. Bletsch 1:1, M. Krudewig 2:0, A. Scherer 0:2, J. Jensen
0:2 

 TTV Mühlhausen V
Doppel: Viol / Pastorini 2:0, Moch / Ohr 0:1, Voland / Pitz 1:0 
Einzel: M. Viol 1:1, U. Moch 0:2, F. Voland 0:2, M. Pastorini 1:1, C. Ohr 2:0, L. Pitz 2:0


